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Weil unser Planet ned wurscht is! 

Das Thema des Umweltschutzes nimmt seit Jahrzehnten einen immer 

größeren Stellenwert ein. Es wird oft als Aufgabe der jüngeren Generation 

gesehen, sich für dieses Thema stark zu machen. Dieser Meinung bin ich 

auch! Wir Schüler:innen sind die Stimme der Zukunft - Deshalb müssen wir 

anpacken, um den nächsten Generationen ein sorgenfreies Leben zu 

ermöglichen.    

Täglich sind wir mit dem Thema Klimaschutz konfrontiert, doch viele von 

uns wissen nicht, wie wir das Klima aktiv schützen können. Auffallend wenig 

wird das Thema Nachhaltigkeit im Unterricht behandelt. Ein gezielter 

Aufklärungsunterricht im Bereich Umweltschutz an allen Schulen ab der 9. 

Schulstufe soll uns Schüler:innen helfen, ein Bewusstsein für Nachhaltigkeit 

und den Schutz unserer Umwelt zu entwickeln. Diese Aufklärung muss aber 

nicht primär von Lehrkräften vermittelt werden. Gerade in diesem Bereich 

bieten sich ausgebildete Umwelt-Peers an.  

Ein weiterer Punkt um auch als Schüler:in die Umwelt zu schonen, ist die 

tägliche Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Viele von uns können 

diese Anreisemöglichkeit aber noch nicht ausreichend nutzen. Deshalb muss 

das öffentliche Verkehrssystem ausgebaut werden, wobei auf Schulzeiten 

geachtet werden soll.  

 

Umweltbewusstsein sollte jedoch auch in der Schule vorgelebt werden. 

Ansätze dafür sind: 

Im Schulbuffet soll auf Regionalität sowie Saisonalität geachtet werden. 

 

Mit diesen oben angeführten Punkten kann eine nachhaltige und 

zukunftsfitte Schule gewährleistet werden. 



 

Deshalb möge sich die LSV OÖ dafür einsetzen, dass: 

• gezielter Aufklärungsunterricht im Bereich des Umweltschutzes 

betrieben wird 

• an jedem Schulstandort Umwelt-Peers ausgebildet und eingesetzt 

werden 

• das Öffi-System für uns Schüler:innen weiterhin stark ausgebaut wird 

• vermehrt regionale Lebensmittel an jedem Schulbuffet angeboten 

werden 

 


